
Motorrad im
Hainhölzer

Bad
Unbekannter

beschädigt Becken

Die Serie der Pleiten undPannen
im Naturbad Hainholz ist um
eine skurrile Anekdote reicher:
AmWochenende ist nach Anga-
ben der Stadtverwaltung ein un-
bekannterMotorradfahrer durch
das leere Becken des Freibads
gekurvt und hat dabei leichte
Schäden verursacht. „Das ist
eine neue Hiobsbotschaft für
uns“, sagt Heike Rudolph von
der Bäderverwaltung am Mon-
tag im Sportausschuss. Dennoch
erwartet sie, dass das Naturbad
am 11. Juni öffnen kann. Bei den
Sportpolitikern löstderneueVor-
fall Kopfschütteln aus. „Es wäre
schön, wenn das Bad endlich
eine Saison lang ohne Pannen
durchhalten könnte“, sagt CDU-
Sportpolitiker Thomas Klapp-
roth.

Die Saisoneröffnung hat sich
im Hainhölzer Bad ohnehin we-
gen Bauarbeiten amWasserfilter
verzögert. Bäderleiterin Rudolph
legt im Ausschuss detailliert dar,
wie es zu den Verzögerungen
kam. Schuld ist vor allem die
Frostperiode indiesemJahr, aber
auch eine Ausschreibung, die
wiederholt werden musste.
UntermStrich habe sich dadurch
ein Verzug von 14 Tagen erge-
ben, sagt Rudolph. Das Misbur-
ger Freibad hat am Montag
ebenfalls verspätet eröffnet.
Auch dort seien aufgrund des
Frosts mehr Kacheln beschädigt
worden als erwartet. asl

Richtfest
bei Amazon
in Garbsen

700 Jobs /
70 Millionen investiert

Es ist eine der spektakulärsten
Ansiedlungen in der Region
Hannover: Die Hülle des künfti-
gen Sortierzentrums des Inter-
net-Versandhändlers Amazon
steht im Garbsener Ortsteil
Schloß Ricklingen. Gestern wur-
deRichtfest gefeiert.Quasi über-
pünktlich: Erst im Herbst 2017
hatte der hannoversche Bau-
unternehmer Gregor Baum bei
der Stadt Garbsen wegen eines
insgesamt 128000Quadratmeter
großen Areals aus der Netrada-
Konkursmasse für den US-Kon-
zern Amazon angefragt. Nun ist
derBauder 30000Quadratmeter
großenHalle umeineWocheden
Plänen voraus. Das Ganze kostet
etwa 70 Millionen Euro. In dem
Gebäude sollen künftig mindes-
tens 700 Menschen arbeiten. In
den nächstenWochen sollen alle
Anlagen in die Halle gebracht
werden. Der Betrieb könnte im
Herbst beginnen – also vor dem
lukrativen Weihnachtsgeschäft.
„Alle Päckchen des Versand-
händlers für die Region werden
dann durch dieses Gebäude
wandern“, sagte Architekt Oli-
ver Aust. kon

Autofahrerin
übersieht
Stadtbahn

In Hannover-Anderten ist am
Montagnachmittag ein Skoda
mit einer Stadtbahn der Linie 5
zusammengestoßen. Nach An-
gaben der Polizei waren beide
gegen 16.20 Uhr parallel auf der
Lehrter Straße Richtung Stadt
unterwegs, als die 46-jährige
Skoda-Fahrerin nach links in die
Süßeroder Straße abbiegenwoll-
te. „Dabei übersah sie die Stadt-
bahn neben sich“, sagt Behör-
densprecher Philipp Hasse. Der
ZugerfasstedenSkoda,dasAuto
rammte nach der Kollision noch
eine Gartenmauer.

DieSkoda-Fahrerinwurdebei
demUnfall leicht verletzt, die 34-
jährige Stadtbahnfahrerin blieb
unversehrt. Der Rettungsdienst
kümmerte sich um die Verletzte.
DieBahnstreckewurde teilweise
gesperrt, ab der Haltestelle Ost-
feldstraße fuhren Busse bis zur
Haltestelle Anderten. pah

IN KÜRZE

Bahndamm brennt:
S-Bahnen gestoppt
Die defekte Bremse eines Zuges
hat am Montag auf der Bahnstrecke
zwischen Lehrte und Ehlershausen
die Böschung in Brand gesetzt. Die
Bahn musste den Zugverkehr um 14
Uhr einstellen. Betroffen waren die
S-Bahn-Linien 6 und 7. Züge aus
Hannover endeten bis zum Abend
in Lehrte. Die S6 fiel ganz aus, die
S7 pendelte zwischen Hannover
und Lehrte. Busse übernahmen den
Ersatzverkehr. sbü

LESERFORUM erst an einer Kellertreppe zum Ste-
hen.Anschließendzogder21-Jähri-
ge ein Messer und ging auf die In-
sassen des Mercedes los, die sich
wiederummit einemBaseballschlä-
ger und Pfefferspray bewaffnet hat-
ten.Der21-JährigeverletztedieAn-
greifer an denHänden.

Als die Polizei an der Tegt-
meyerallee eintraf, war der 21-Jäh-
rige mit demMesser vom Tatort ge-
flüchtet. Erkonntewenig später von
den Beamten festgenommen wer-
den. Gegen ihnwirdwegen gefähr-
licher Körperverletzung ermittelt.

Angreifer aus Ahlem in U-Haft
Autofahrer und Fußgänger kannten sich schon vor dem Streit

Die beiden jungen Männer aus Ah-
lem, die am Sonnabend mit einem
Mercedesmutmaßlich drei Fußgän-
ger verletzen wollten, sitzen jetzt in
Untersuchungshaft. Das bestätigte
die Staatsanwaltschaft Hanno-
ver. „Gegen sie wird wegen ver-
suchten Totschlags, gefährlicher
Körperverletzung und gefährlichen
Eingriffs in den Straßenverkehr er-
mittelt“, sagte Oberstaatsanwalt
Thomas Klinge der HAZ.

Die Hintergründe der Tat sind

Von Tobias Morchner

Haben Sie etwas auf dem Herzen,
oder wollen Sie uns auf ein Thema
aufmerksammachen? Dann rufen
Sie uns doch an. Heute von 11 bis 12
Uhr erreichen Sie:

Gabriele Schulte,
Niedersachsen-
redakteurin
(0511)518-2872
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„Hier ist kein Schüler falsch“:
IGS List holt zweiten Preis

25000 Euro für das pädagogische Konzept /
60 Schüler verfolgen Liveübertragung der Berliner Entscheidung in der Aula

nierten, ich freuemich, dass wir da-
zugehören.“ In Berlin jubelte der-
weil Schulleiter Nachtwey: „End-
lich hat es geklappt.“ Schon 2007
und 2013 war die IGS List in der
Endauswahl der besten 15, konnte
aber keinen Preis gewinnen.

Auch Deniz (14) freute sich über
den zweiten Preis und sagte:
„Hauptsache, überhaupt ein Preis.“
Undeskommeauchvielmehraufdie
Auszeichnung als auf das Geld an.
Der mit 100000 Euro dotierte erste
Preis ging an die evangelische Mar-
tinschule in Greifswald. Die Schule,
ursprünglich eine Förderschule für
geistig behinderte Kinder, hatte sich
zunächst auch für Regelgrundschü-
lergeöffnetundführtmittlerweileals

IGS mit Oberstufe auch zum Abitur.
Die Robert-Bosch-Stiftung und die
Heidehof Stiftung hatten den Preis
2006 ins Leben gerufen.

KultusministerTonne lobte, dass
erneuteineSchuleausNiedersach-
sen sogut abgeschnittenhatte – zu-
letzt waren das unter anderem als
Hauptpreisträger die Hamelner
Elisabeth-Selbert-Schule und die
Grundschule auf dem Süsteresch
aus Schüttorf (Grafschaft Bent-
heim). „Das ist ein toller Erfolg für
eine hoch innovative Gesamtschu-
le“, sagte Tonne in Berlin jetzt mit
Blick auf die IGS List. „Hinter die-
ser ganz besonderen Auszeich-
nung steckt vielArbeit, ein sehr en-
gagiertes Team und der Wille zur

kontinuierlichen Weiterentwick-
lung.“

Die IGS List hat 2017 ihr 25-jähri-
gesBestehengefeiert.Sie führtbiszur
zehnteKlasseundhat gemeinsammit
der IGSBüssingwegundder IGSVah-
renheide-Sahlkamp eine Oberstufe
am Büssingweg – landesweit einzig-
artig. Die IGS List ist Gründungsmit-
glied des IGS-Qualitätsnetzwerkes in
der Region mit 30 Mitgliedsschulen.
Besonders gelobt wurde auch der
Schulzoo, in dem Kinder Verantwor-
tung lernen. „Hier ist kein Schüler
falsch“, sagteNachtwey,„esgibtkein
Abschulen, kein Sitzenbleiben, jeder
erlangt denbestmöglichenAbschluss
und die bestmögliche Persönlich-
keitsbildung.“

D ie IGS List aus Hannover
gehört zu den sechs Schu-
len Deutschlands mit dem
besten pädagogischen

Konzept. Sie hat am Montag einen
der fünf zweiten Preise des Deut-
schen Schulpreises gewonnen. Als
einzige Schule aus Niedersachsen
war sie in die Endrunde der letzten
15 Schulen gekommen. Dieser
zweite Preis ist mit 25000 Euro do-
tiert. Schulleiter Oswald Nachtwey
war mit einer Delegation von Schü-
lern und Lehrern zur Preisverlei-
hung indieHauptstadtgereist, auch
Niedersachsens Kultusminister
Grant Hendrik Tonne (SPD) war in
Berlin.

Ausgezeichnet wurde in erster
Linie die Feedbackkultur an der
Schule. Die Schüler bekommen je-
derzeit Rückmeldung, wo sie ste-
hen. Jedes Kind wird nach seinem
persönlichen Vermögen bewertet,
nicht nach einheitlichen Maßstä-
ben. „So viel gemeinsamer Unter-
richt wie möglich, so viel Individua-
lisierungwienötig“, sagt dieDidak-
tische Leiterin Petra Hoppe.

In der Schule bangten am Mor-
gen derweil mehr als 600 Schüler
und Lehrer bei einer Liveübertra-
gung inderAulamit. DieSchülerin-
nen Karlotta und Jule hofften auf
den ersten Platz und falteten iment-
scheidenden Moment sogar die
Hände. Als es am Ende doch einer
der zweiten Preise wurde, war der
Jubel der Sechstklässlerinnen den-
noch groß. „Ist doch toll, dass wir
überhaupt einen Preis gewonnen
haben. Zweiter zu sein ist auch
schön“, meinte Jule.

Auch der stellvertretende Schul-
leiter Martin Hahnheiser (56) freut
sich. „Es ist total schön, diese Aus-
zeichnung zu bekommen, es gibt
viele gute Schulen in Deutschland,
das zeigt der Blick auf die 15 Nomi-
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Das sagen die Ausgezeichneten

Der zweite Preis ist
auch okay. Es kommt
auf die Auszeichnung
an, nicht auf das Geld,
das man gewinnt.

Deniz,
Achtklässler

Ich bin super froh,
die Schule hat

die Auszeichnung
lange verdient.

Andrea Ocklitz,
Lehrerin

Es gibt viele gute
Schulen in

Deutschland,
toll, dass wir
dazugehören.
Martin Hahnheiser,
stellv. Schulleiter

den Ermittlern allerdings nach wie
vor unklar. „Fest steht inzwischen
nur, dass sich die beiden Gruppen
vorherschongekannthaben“, sagte
Oberstaatsanwalt Klinge.

Die beiden 21- und 23-Jährigen
waren gegen 13 Uhr auf der
Tegtmeyerallee nach einem kurzen
verbalen Streit mit ihremMercedes
auf zwei 18-Jährige und einen 21-
Jährigen zugerast. Der 21-Jährige
konnte sich in letzter Sekunde mit
einem Sprung zur Seite in Sicher-
heit bringen. Der Wagen durch-
brach einen Gartenzaun und kam

Die Insassen dieses Mercedes sitzen
in Untersuchungshaft.
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Der Jubelmoment: In
der Aula der IGS List
verfolgen Hunderte
Schüler die Berliner
Preisverleihung per
Livestream (links).
In Berlin nimmt IGS-
Leiter Oswald Nacht-
wey den Preis von
Moderatorin Eva-
Maria Lemke ent-
gegen.
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